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Herren Bezirksklasse Gr. 6

SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 II : TTF Heringen 
Samstag, 27.04.2024, 14:30 Uhr

Heurich bleibt gegen den SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 II 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen von der TTF Heringen, als Ingo
Walger sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber SV Asbach-Bad Hersfeld
1928 II sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Daniel Heurich, der seine
Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. In ihrem 20. Saisonspiel waren die Gastgeber vom SV
Asbach-Bad Hersfeld 1928 II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb
gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Würzler / Bäz gegen Heurich / Walger. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Wehner / Wolfram
zeigten Wiebe / Glöckner ihren Gegnern die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Reuter / Beier Prinz / Suter in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Andreas Wiebe bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Niklas Wehner dann doch niedergerungen worden. Gekämpft bis
zum Schluss hatte anschließend Markus Reuter in der Begegnung gegen Daniel Heurich. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Reuter letztendlich nur knapp einen
überraschenden Erfolg verpasste. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Heurich
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Das folgende Einzel zwischen
Thorsten Würzler und Luca Wolfram, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt
wurde, endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Recht kurzen Prozess machte Markus Glöckner beim 3:0 mit Ingo Walger und gewann
die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt
worden war. Das war ein souveräner Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Nicht so gut lief es
hingegen für Harald Bäz beim 10:12, 11:13, 9:11 gegen Ramon Suter, obwohl die beiden auf dem
Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die
mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Wenige Chancen hatte
Thorsten Beier beim 4:11, 8:11, 1:11 gegen seinen Kontrahenten Markus Prinz. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 II und der TTF Heringen. Bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Daniel Heurich wurden Andreas Wiebe unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Heurich nun bei 19:8 seit Beginn der Serie. Den Sieg von Niklas
Wehner konnte Markus Reuter im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Fünf Sätze lang beharkten sich Thorsten Würzler und Ingo Walger, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Durch diesen Spielausgang liegt die
Saison-Bilanz von Würzler nun bei 5 Siegen und 26 Niederlagen. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 II die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 6:34 bei 3 Saison-Siegen, 17 Niederlagen und 0
Unentschieden ab. Die Mannschaft der TTF Heringen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
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hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 9:31. Auch für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 II

Doppel: Würzler / Bäz 0:1, Wiebe / Glöckner 1:0, Reuter / Beier 1:0 
Einzel: A. Wiebe 0:2, M. Reuter 0:2, T. Würzler 0:2, M. Glöckner 1:0, H. Bäz 0:1, T. Beier 0:1 

 TTF Heringen
Doppel: Wehner / Wolfram 0:1, Heurich / Walger 1:0, Prinz / Suter 0:1 
Einzel: D. Heurich 2:0, N. Wehner 2:0, I. Walger 1:1, L. Wolfram 1:0, M. Prinz 1:0, R. Suter 1:0


